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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Martin-Luther

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Paul-Gerhardt

Pfarramt der Martin-Luther-Kirche Stein
Martin-Luther-Platz 3, 90547 Stein
Tel. 0911-676197, Fax 0911-688110
www.stein-martin-luther.de
pfarramt.martinluther.stein@elkb.de

Pfarramt und 
Verwaltung Alter Friedhof
Laura Halmen
Bürozeiten:
Mo 	   16:00 - 18:00 Uhr
Di, Do, Fr 10:00 - 12:00 Uhr

Geistliche Begleitung 
Barbara Valenta
Tel. 0911-662931

Bankverbindungen bei VR-Bank in Stein
für Gaben und Spenden 	 IBAN: DE64 7606 0618 0000 4130 03
für Zahlungen 		  IBAN: DE76 7606 0618 0000 4204 50
für Kirchgeld 		  IBAN: DE23 7606 0618 0100 4204 50

Pfarrer Ralph Baudisch
Tel. 0911-25569590
ralph.baudisch@elkb.de

Diakonin 
Claudia Müller-Rupprecht
Tel. 0911-685535
claudia.mueller-rupprecht@elkb.de

Vertrauensfrau des Kirchenvorstands
Susanne Mitterer-Dippold
Tel. 0911-676256

Mesner 
Jens Schönfelder

Pfarramt der Paul-Gerhardt-Kirche
Goethestraße 3, 90547 Stein
Tel. 0911-687788, Fax 0911-6890312
www.paul-gerhardt-kirche-stein.de
pfarramt.stein-paul-gerhardt-kirche@elkb.de

Pfarramt 
Christine Ereth
Bürozeiten:
Mo 	 16:30 - 18:00 Uhr
Mi  	 10:30 - 12:00 Uhr
Fr   	 09:30 - 11:00 Uhr

Paul-Gerhardt-Kirche Schillerstraße 19

Pfarrer Andreas Herden
Tel. 0911-678050
Sprechstunde Mo-Mi 9:00-10:00 Uhr
andreas.herden@elkb.de

Jugendarbeit
Vorsitzende des Jugendausschusses
L. Harfner: Lara.harfner@t-online.de
H. Merz: hannah-marie.merz@web.de

Vertrauensfrau des Kirchenvorstands 
Sibylle Thumm, Tel. 0911-6887769

Mesner 
Trofim Roman

Bankverbindungen bei VR-Bank in Stein
für Gaben und Spenden 	 IBAN: DE84 7606 0618 0200 7093 01
für Zahlungen 		  IBAN: DE93 7606 0618 0000 7093 01
für Kirchgeld 		  IBAN: DE31 7606 0618 0300 7093 01
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Damit Ströme lebendigen Wassers fließen
„Der ist wie ein Baum, gepflanzt an 
den Wasserbächen, der seine Frucht 
bringt zu seiner Zeit und seine Blätter 
welken nicht.“ (Psalm 1,3)
Liebe Leserin, lieber Leser,
nicht nur Bäume wachsen an Wasser-
bächen. Überall, wo Wasser fließt, gibt 
es Lebensraum für fast 8 Milliarden 
Menschen und Millionen von Tier- und 
Pflanzenarten. 
Die Bibel erzählt, wie vielfältig Gott 
die Welt erschaffen hat. Der Mensch 
ist Teil der Schöpfung und erhält als 
Ebenbild Gottes (Gen 1,27) den Auf-
trag, für die Erde zu sorgen. In unserer 
Sorge für die Schöpfung entsprechen 
wir der Sorge Gottes für uns.
Die Arbeitsgemeinschaft christlicher 
Kirchen (AcK) in Deutschland verwies 
auf diesen Zusammenhang  beim Öku-
menischen Tag der Schöpfung am 4. 
September. Das Motto lautete: "Damit 
Ströme lebendigen Wassers fließen". 
Aus der Hinwendung zum Grund des 
Lebens, zu Gottes Güte, erwächst die 
Verantwortung, das lebensnotwen-
dige Gut für alle zu bewahren und es 
nicht zu verschwenden – für die heuti-
gen Generationen und danach, „damit 
Ströme lebendigen Wassers fließen“ 
(Joh 7,38).
Wasser gehört zu Gottes Schöpfung. Es 
ist überlebenswichtig, lebensspendend, 
durststillend. Aber Wasser kann auch 
zerstörerisch wirken. Wir mussten hilf-
los zusehen, als im Juli im Westen 

Deutschlands Straßen und Häuser im 
Starkregen untergingen und beklagen 
die Verluste von vielen Menschenleben. 
Wir erleben Gottes Schöpfung außer 
Rand und Band.
In der Furcht vor der Bedrohung ver-
nehmen wir die drängende Verant-
wortung, unseren rücksichtslosen Le-
bensstil zurückzunehmen. Nicht Furcht 
allerdings, sondern „Lust am Gesetz 
des Herrn“ (Psalm 1,2) macht, dass ein 
Mensch lebt „wie ein Baum, gepflanzt 
an den Wasserbächen“.    
Mögen wir jede und jeder für sich und 
auch als Gemeinden hineinwachsen 
in Gott und wurzeln in seinem Wort, 
damit wir ein fruchtbares und nach-
haltiges Leben gewinnen – einzeln und 
stark wie ein Baum, gemeinsam als 
Schwestern und Brüder wie ein Wald. 

Ihr Pfarrer Andreas Herden
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Sanierung der Friedhofsmauer in Stein Martin Luther
Die Sanierungsbedürftigkeit unserer 
Friedhofsmauer war augenfällig: Man 
sah außen und innen, dass der Zahn 
der Zeit an den alten Sandsteinen 
nagte. Durch Feuchtigkeit und andere 
Einflüsse war die Mauer oder einzelne 
Steine stark angegriffen, wie auf dem 
Bild gut zu erkennen.

Im Frühjahr 2021 hat die Firma Team 
Steinmetz den Auftrag zur Sanierung 
erhalten und diesen Ende Juli bis Mitte 
August ausgeführt.
Vorher wurden von unserem Friedhofs-
arbeiter, Herrn Bernitt, und der Stadt 
Stein Pflanzen, Sträucher und Wurzeln 
außen sowie innen entlang der Fried-
hofsmauer entfernt.

Das Endergebnis kann sich mehr als 
sehen lassen. Wir sind froh, nun wieder 
eine so schöne alte Sandsteinmauer 
auf dem Friedhof zu haben. 
Ein herzlicher Dank gilt unserem Fried-
hofsarbeiter für seine tatkräftige Un-
terstützung, der Stadt Stein für die 
finanzielle Förderung und Team Stein-

metz für ihre schnelle und gute  
Durchführung der Sanierungsarbeit.
Außerdem wurden am Friedhof zwei 
neue Brunnen angeschafft, welche 
dann im nächsten Jahr wieder gut das 
Gießwasser bereitstellen können. Die 
beiden alten Brunnengefäße an den 
beiden großen Ulmen und an der Lei-
chenhalle werden demnächst entsorgt.

Offene Kirche
Martin-Luther-Kirche täglich geöffnet
Sich einmal Zeit für sich nehmen, Zeit 
für Stille oder Zeit für das Gebet, treten 
Sie ein. Unsere Kirche steht allen Men-
schen unabhängig von Gottesdiens-
ten für das persönliche Gebet offen. 
Schauen Sie sich gerne in der Kirche 
um, wir freuen uns, wenn sie unserer 
Kirche einen Besuch mitten im Alltags-
geschehen abstatten. Es liegen wieder 
kleine Tüten zum Mitnehmen aus. 
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Am Sonntag, 3. Oktober, feiern wir 
Erntedankfest. Nach guter Tradition 
möchten wir auch heuer wieder die 
reichen Erntegaben rund um den Altar 
zeigen. Dazu benötigen wir Ihre Hilfe 
und freuen uns über Ihr gespendetes 
Obst und Gemüse, über selbstgemach-
te Marmelade, über Nudeln, Kaffee 
und Tee, Reis und noch vieles mehr. Es 
ist bei Ihrer Gabe auf Haltbarkeit zu 
achten, wir haben keine Möglichkeit 
der Kühlung.
Für die Martin-Luther-Kirche ge-
ben Sie bitte die Erntedankgaben am 
Samstag, 2. Oktober, bis 12 Uhr im Ge-

meindehaus ab, oder vereinbaren Sie 
mit uns einen Termin, wir holen gerne 
auch die Gaben bei Ihnen zuhause ab.

Für die Paul-Gerhardt-Kirche ist die 
Annahme von Erntedankgaben dort 
am Samstag, 2. Oktober, zwischen 10 
und 11 Uhr.

Dankbar für die Gaben, die wir haben!

Umgestaltung des Gartens der Kinderkrippe Gräfin Katharina
Während der Sommerschließung im 
August hat sich doch einiges verändert 
in unserem Garten.
Die Bagger einer Gartenbaufirma roll-
ten an. Fleißige Bauarbeiter buddelten, 
schaufelten und gruben den unteren 
Außenbereich um. Anstatt der Wiese 
wurde der Boden durch „Hackschnit-
zel-Holzspäne“ erneuert.
Eine spezielle Umrandung dient den 

Kindern nun als Sitzgelegenheit und 
Balanciermöglichkeit. Das ist toll!
Auch ein Weidenhäuschen ist ein gu-
tes Versteck und eine weitere schöne 
Spielmöglichkeit.
Nach der ersten Woche zeigten sich 
die Kinder begeistert und zufrieden.
Wir alle freuen uns, dass unser Garten 
im neuen Glanz erstrahlt!

Das Krippenteam
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Herzlich laden wir alle Kinder von 6 
bis 11 Jahren ein zu einem Bibeltag am 
Buß- und Bettag, 17. November, von 
10  bis 15  Uhr. (Vorrang bei der An-
meldung haben die Kinder aus unserer 
Jungschar.)
Mit der biblischen Geschichte des 
Barmherzigen Samariter machen wir 
neue Entdeckungen. In Zusammen-
arbeit mit dem Kunstverein Stein e.V. 
wollen wir dann die Barm-Herzigkeit 
mit Farben und Materialien so darstel-
len, wie wir sie verstehen. 
Wir beginnen in der Paul-Gerhardt-Kir-
che und beenden den Tag dort mit 
einem Gottesdienst um 15 Uhr. Zu 

diesem Gottesdienst sind Eltern und 
Gemeindeglieder ebenfalls herzlich 
eingeladen.
Die Bilder der Kinder werden dann zu-
sammen mit den Bildern des Kunst-
verein Stein e.V. bis zum Samstag 20. 
November in der Paul-Gerhardt-Kirche 
ausgestellt.
Anmeldung bitte bis 10. November 
ans Pfarramtsbüro mit Telefonnummer 
und E-Mail-Adresse. 
Wir informieren dann alle Angemelde-
ten über den Ablauf entsprechend den 
dann gültigen Hygieneregeln.

Euer Pfarrer Andreas Herden
mit Team 

Wir starten ab 1. September in das 
neue KiTa-Jahr und begrüßen neue 
Kinder und neue Teammitglieder. Un-
terstützt werden wir ab sofort durch 
Brigitte Dittrich als Kinderpflegeaus-
zubildende, Gina-Luisa Braun als Er-
zieherin im Anerkennungsjahr und 
Kirsten Weiß (FSJ). Besonders freuen 
wir uns über die Möglichkeit unserer 
Einrichtung, an der Corona-Pooltes-
tung teilzunehmen (einfach, kostenlos, 
durch Gurgeln). Ein großes Danke-
schön an die Firma DATEV, die uns dies 
ermöglicht!

Die Testung für Personal und Kinder 
erfolgt zweimal die Woche, um frü-
hestmöglich eine eventuelle Infektion 
zu erkennen. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen, 
die sich jetzt schon freiwillig beteili-
gen und hoffen, dass die Teilnahme 
stetig wächst. 
Auch unsere Darstellung der Grup-
pe über die „Padlets“ bringt uns vie-
le neue Möglichkeiten, transparent 
zu arbeiten. So haben die Eltern (und 
auch die Kinder) die Chance, virtuell an 
unserem Tagesablauf teilzunehmen.

"Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne" (Herman Hesse)
Neues aus der Paul-Gerhardt-KiTa

"Barm-Herzigkeit" - Kinderbibeltag in Paul-Gerhardt
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Feste Burg, buntes Leben!
Die Konfi-Freizeit von drei Kirchengemeinden und LKG 
brachte Laune, Gemeinschaft und Denkanstöße
Mit 60 jungen Leuten für fünf Tage 
auf der Burg Wernfels, das war ein 
spannendes, lebendiges und vielfäl-
tiges Unternehmen. Fast alle Steiner 
KonfirmandInnen waren an Bord, dazu 
Trainees, Mitarbeitende, drei PfarrerIn-
nen und der Jugendleiter der LKG - eine 
bunte Truppe, die im Lauf der Woche 
immer mehr zusammen gewachsen ist. 
An den Vormittagen haben die Konfis 
sich mit Taufe, Abendmahl und Glau-
bensbekenntnis auseinander gesetzt. 
Zeitgleich gab es ein buntes Programm 
für Trainees, die schon konfirmiert waren. 
An den Nachmittagen konnten sich 
alle bei Sport und Spielen austoben, 
heiß begehrt waren der Pool und der 
Sportplatz. Einen halben Tag verbrach-
ten wir mit Kanus am Brombachsee 
mit Paddeln, Schwimmen und Sonnen. 
Abends gab es von Lagerfeuer über 

Chaos-Spiel bis zu Buntem Abend mit 
Party viel Vergnügen.
Gerahmt wurden die Tage von An-
dachten am Morgen und Abend. Der 
Abschlussgottesdienst bündelte das 
gemeinsam Erlebte, und bei der Abend-
mahls-Feier konnten wir die Gemein-
schaft spüren, sehen und schmecken. 
Möge das auf dieser Freizeit Gewach-
sene uns im kommenden Jahr stärken, 
in dem wir uns mit allen Konfirman-
dInnen an den Gesamt-Konfitagen 
immer wieder treffen und zusammen 
unterwegs sind.
Tip: Auf dem YouTube-Kanal von St. 
Jakobus ist ein Interview mit einer 
Teamerin zu sehen und zu hören, wie 
es klingt, wenn 60 Konfis und Mitar-
beiterInnen zusammen singen!

Pfarrer Ralph Baudisch und
Pfarrer Andreas Herden
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EineWeltSolidarität Stein e.V.

Ein neuer Verein wird gegründet. Men-
schen rund um das Ladenteam des 
EineWeltLadens initiieren eine Ver-
einsgründung aus organisatorischen 
und finanziellen Gründen. 
Seit 30 Jahren gibt es den Laden im 
ehemaligen Milchhaus in Oberwei-
hersbuch. Die Arbeit wird von einer 

kleinen Gruppe innerhalb der St. Ja-
kobus-Gemeinde getragen. Nun muss 
ein eigenständiger Verein gegründet 
werden.
Alle, die gerne Mitglied in diesem Ver-
ein werden möchten, sind zur Grün-
dungsversammlung am Mittwoch, 20. 
Oktober, 19:30 Uhr, ins Gemeindehaus 
der St. Jakobus-Gemeinde eingeladen.
Der Zweck des Vereins ist die partner-
schaftliche Förderung von Projekten 
zur Förderung der Entwicklungszu-
sammenarbeit.
Herzlich willkommen!

Angelika Dittmann
für das EineWeltLaden-Team

Liebe Gemeinde,
ich heiße Kirsten Weiß, wohne in Nürn-
berg und werde im Jahr 2021/2022 das 
Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) in Ihrer Ge-
meinde absolvieren. 
Nach dem Abitur 2019 habe ich ver-
sucht, den richtigen Weg meiner be-

ruflichen Laufbahn zu finden. Ich fand 
mich im sozialen Bereich wieder. Nun 
möchte ich viele Erfahrungen, Eindrü-
cke und neues Wissen für mein darauf 
folgende Studium sammeln. 
Zunächst werde ich in der Kinderta-
gesstätte Paul-Gerhardt und später in 
der Kinderkrippe einige Stunden pro 
Woche arbeiten. Parallel will ich mich 
in der Gemeinde engagieren: Jung-
schar, Konfis und Jugendgruppe. Auch 
in Gottesdiensten werde ich anzutref-
fen sein.
Ich freue mich sehr auf die neuen He-
rausforderungen in Ihrer Gemeinde, 
und vor allem auf das Leben mit Ihnen, 
den Gemeindemitgliedern.

Herzliche Grüße 
Kirsten Weiß

Mein Freiwilliges Soziales Jahr in Paul-Gerhardt
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Gute Zeiten für den Gottesdienst

Die Kirchenvorstände stimmen Gottes-
dienstzeiten miteinander ab.
Gleich drei evangelische Kirchen gibt 
es im Stadtgebiet Stein, im Abstand 
von jeweils weniger als zwei Kilometer 
voneinander. Alle drei Kirchen, so ver-
schieden sie sind, sind auch unter der 
Woche tagsüber geöffnet für alle, die 
sie betreten und betrachten, die Stille 
und Gebet suchen.
Sonntags wird in allen drei Kirchen 
Gottesdienst gefeiert – bislang zu ähn-
lichen, aufeinander folgenden Zeiten: 
um 9 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche, 
um 9:30 Uhr in St. Jakobus und um 
10:15 Uhr in Martin Luther, hier auch 
mit gleichzeitigem Kindergottesdienst.
Auf diese Weise können Gottesdienst-
besucher eine ihnen passende Uhrzeit 
(wie auch Kirchenraum und PfarrerIn) 
wählen, und Organisten und Pfarrer 
können die Gottesdienste in Paul Ger-
hardt und Martin Luther gemeinsam 
und nacheinander halten.
Die Vielfalt der Lebensrhythmen zwi-
schen jungen Familien, Paaren und 
Singles, Konfirmanden und Senioren 
ist mit der Zeit gewachsen. Gute Zei-
ten für die einen sind nicht so geeignet 
für andere. Eine gemeinsame Abstim-
mung der Zeiten und Arten für Got-
tesdienste unter den drei Kirchenge-

meinden ist uns wichtig. Am Sonntag 
sollen möglichst alle Gemeindeglieder 
die Gelegenheit haben, in einer unserer 
Kirchen Gottesdienst zu feiern.
Daher befassen sich mit dem Thema 
derzeit die Kirchenvorstände, die für 
die Zeiten und die Gestaltung der Got-
tesdienste verantwortlich sind. Und 
dazu möchten wir Sie gerne nach Ihrer 
Meinung und Ihrem Bedarf fragen:

•  Was ist wo eine gute Zeit für den
    Gottesdienst?

•  Passt ein Frühgottesdienst um 9 Uhr 
    in Paul Gerhardt?

•  Ist 10:15 Uhr in Martin Luther eine
    familienfreundliche Zeit?

•  Wäre ein Gottesdienst am Samstag
    oder Sonntag Abend in einer der 
    Kirchen eine gute Ergänzung?
Wir fürchten, dass wir es nicht allen 
recht machen können, wollen aber Ihre 
Anliegen und Bedürfnisse berücksich-
tigen. Deshalb bitten wir Sie um Mit-
beratung und Mitteilung. 
Bitte wenden Sie sich mit Vorschlägen 
und Ideen bis Mitte Oktober an die 
Pfarrämter oder direkt an Pfarrer Bau-
disch bzw. Pfarrer Herden (Kontakte 
Seite 2).

Pfarrer Ralph Baudisch und
Pfarrer Andreas Herden
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Veranstaltungen Martin-Luther-Gemeinde
vorbehaltlich der Bestimmungen zur Pandemiebekämpfung

Im Gemeindehaus können sich wieder 
alle Gruppen und Kreise treffen und 
alle Veranstaltungen stattfinden. Es 
gilt hierbei immer die 3G-Regel. Alle 
Besucher und Besucherinnen werden 
gebeten, die geltenden Schutz- und 
Hygienemaßnahmen zu beachten. 
Weiterhin besteht Maskenpflicht und 
eine Abstandsregelung. Auf dem Sitz-
platz kann die Maske abgelegt werden. 
Bitte beachten Sie die aktuellen Aus-
hänge in den Schaukästen und die 
Hinweise auf unserer Homepage.
Posaunenchor
Donnerstag 19:30 Uhr 
Treffen der Anonymen Alkoholiker 
Dienstag 19:30 Uhr
Seniorennachmittag 
Montag, 11. Oktober 14-16 Uhr:
Ein Quiznachmittag rund um Erntedank
Montag, 8. November 14-16 Uhr:
Ein Leben voller Erinnerungen
Seniorenausflug
Donnerstag, 28. Oktober 10 Uhr:
Nach langer Zeit laden wir Sie wieder 
zu einem kleinen Tagesausflug ein. Los 
geht es um 10 Uhr Richtung Aisch-
grund, wir halten Andacht in einer 
kleinen Dorfkirche und werden dann 
zum Karpfenessen einkehren. Um ca. 
15 Uhr sind wir wieder zurück in Stein. 
Es gilt auch hier die 3G-Regel. Im Bus 

muss eine Maske getragen werden. Der 
Kartenverkauf findet am Montag, 11. 
Oktober im Anschluss an den Senioren-
nachmittag statt. Sie können sich auch 
bei Diakonin Claudia Müller-Rupprecht 
anmelden (Kontakt Seite 2) . 
Eins+ Alleinlebende in Stein
Treffpunkt Martin-Luther-Kirche
Donnerstag, 14. Oktober, 10 Uhr:
Kleine Wanderung rund um den 
Dutzendteich. Abfahrt mit öffentli-
chem Verkehrsmittel
Donnerstag, 18. November, 14 Uhr: 
Spiritueller Spaziergang durch den 
Faberpark
Männergruppe
Montag, 11. Oktober 20 Uhr: 
Mut - Was ist das? 
Montag, 8. November 20 Uhr: 
Männergesundheit
Frauengruppe
Montag, 25. Oktober 20 Uhr: 
Jahresplanung für das Jahr 2022
Montag, 29. November 20 Uhr:
Ein adventlicher Abend in der
Martin-Luther-Kirche
Aquarellmalkurs (Erika Hoffmann)
Mittwoch 15-17 Uhr
Acrylmalkurs (Irmi Westermann)
Donnerstag 10-12 Uhr
Meditatives Tanzen (Regina Matz)
Mittwoch 19:30 Uhr: 
13.+27. Oktober, 10.+27. November

Gemeindehaus Martin-Luther-Platz 1
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Veranstaltungen Paul-Gerhardt-Gemeinde
vorbehaltlich der Bestimmungen zur Pandemiebekämpfung

Kinder und Jugend
Jungschar (6 bis 11 Jahre)

Jugendausschuss

Kinderbibeltag
17. November, 10-15 Uhr (s. Seite 6) 
6. Oktober und 22. November, 19 Uhr           

Erwachsene
Gymnastik für Frauen 40 bis 60 Jahre

Gymnastik "Rund um den Stuhl"
für Senioren ab 70 Jahre 

Montagstreff - nicht nur für Ältere

Dienstag, wöchentlich, 19 Uhr
Mittwoch, wöchentlich, 10:30 Uhr

Montag, 14:30 Uhr
04. Oktober:
Einführung in die Ausstellung
"Barm-Herzigkeit" mit Referentin
Ute Finzel  (in der Kirche)
18. Oktober:
Diavortrag "Gärten und Schlösser in 
Mähren" mit Referentin Maria Mauser
08. November:
Vorstellung der Firma CAREisma
Rundumservice für Senioren 
mit Inhaberin Sara Huber
22. November:
Jonglieren mit Panchoo

Zur Ruhe kommen mitten im Alltag, 
einige Minuten der Stille halten, die 
Seele atmen lassen. Um all dem einen 
guten Rahmen und Raum zu bieten, ist 
die Paul-Gerhardt-Kirche täglich für 
Sie geöffnet. Jeder ist eingeladen, für 
einige Minuten oder Augenblicke die 
besondere Stimmung unserer Kirche 
auf sich wirken und den Alltag hinter 
sich zu lassen.

Offene Kirche
Paul-Gerhardt-Kirche täglich geöffnet

Gemeindezentrum Goethestraße 1
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Gottesdienste und Andachten
in Martin-Luther

03. Oktober Erntedank
10:15 Uhr Familiengottesdienst (Pfarrer Ralph Baudisch)

08. Oktober Friedensgebet
19:00 Uhr Martin-Luther-Kirche  (Pfarrer Ralph Baudisch)

10. Oktober 19. Sonntag nach Trinitatis
10:15 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfirmation
                (Pfarrer Ralph Baudisch) 

17. Oktober 20. Sonntag nach Trinitatis
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Ralph Baudisch)

24. Oktober 21. Sonntag nach Trinitatis
10:15 Uhr Gottesdienst (Diakonin Claudia Müller-Rupprecht)

31. Oktober 22. Sonntag nach Trinitatis - Reformationsfest
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Ralph Baudisch)

07. November Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10:15 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Alexandra Schicktanz)

08. November Friedensgebet
19:00 Uhr Martin-Luther-Kirche 

14. November Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Andreas Herden)

17. November

21. November Ewigkeitssonntag mit Gedenken der Verstorbenen
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Ralph Baudisch)

28. November 1. Advent
10:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer R. Baudisch)

Buß- und Bettag
19:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl in der Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Ralph Baudisch)
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Gottesdienste und Andachten
in Paul-Gerhardt

Ökumenischer Abendgottesdienst in St. Michael 
18:00 Uhr (Domkapitular Alois Ehrl/Pfarrer Andreas Herden)

01. Oktober

Erntedank mit Einführung Kirsten Weiß (FSJ) und Taufe  
9:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Andreas Herden)

03. Oktober

19. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfirmation
                und Abendmahl (Pfarrer Andreas Herden)

10. Oktober

20. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Dr. Konrad Müller)

17. Oktober

21. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Gottesdienst und anschl. Konfitag (Pfr. A. Herden)

24. Oktober

22. Sonntag nach Trinitatis - Reformationsfest
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer A. Herden)

31. Oktober

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
09:00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Alexandra Schicktanz)

07. November

Abendgottesdienst in der Seniorenwohnanlage St. Michael
18:00 Uhr  (Pfarrer Andreas Herden)

10. November

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
09:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Andreas Herden)

14. November

Abschluss Kinderbibeltag
15:00 Uhr Familien-Gottesdienst (Pfarrer Andreas Herden)

17. November

17. November

Ewigkeitssonntag mit Gedenken der Verstorbenen
09:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Andreas Herden)

21. November

1. Advent
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer A. Herden)

28. November

Abendgottesdienst in der Seniorenwohnanlage St. Michael
18:00 Uhr  (Pfarrer Andreas Herden)

01. Dezember

03. Oktober Erntedank
10:15 Uhr Familiengottesdienst (Pfarrer Ralph Baudisch)

08. Oktober Friedensgebet
19:00 Uhr Martin-Luther-Kirche  (Pfarrer Ralph Baudisch)

10. Oktober 19. Sonntag nach Trinitatis
10:15 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfirmation
                (Pfarrer Ralph Baudisch) 

17. Oktober 20. Sonntag nach Trinitatis
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Ralph Baudisch)

24. Oktober 21. Sonntag nach Trinitatis
10:15 Uhr Gottesdienst (Diakonin Claudia Müller-Rupprecht)

31. Oktober 22. Sonntag nach Trinitatis - Reformationsfest
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Ralph Baudisch)

07. November Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10:15 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Alexandra Schicktanz)

08. November Friedensgebet
19:00 Uhr Martin-Luther-Kirche 

14. November Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Andreas Herden)

17. November

21. November Ewigkeitssonntag mit Gedenken der Verstorbenen
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Ralph Baudisch)

28. November 1. Advent
10:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer R. Baudisch)

Buß- und Bettag
19:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl in der Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Ralph Baudisch)
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Im Mittelpunkt soll die Freude stehen
Alle Stellen der Evangelische Jugend Fürth sind neu besetzt

Alles auf Neustart bei der Evangeli-
schen Jugend (EJ) Fürth: Veränderte 
Schwerpunkte, konzeptionelle Neu-
ausrichtung, räumliche Veränderun-
gen und fünf neue Mitarbeitende, die 
im September in St. Rochus in Zirndorf 
von Dekanin Almut Held in ihre neu-
en Aufgabenfelder eingeführt wurden. 
Leitspruch ist für das neu zusammen-
gestellte Team ein Vers aus dem zwei-
ten Korintherbrief: „Wir sind nicht 
Herren über euren Glauben, sondern 
wir sind Mitarbeiter eurer Freude; 
denn im Glauben steht ihr fest.“ 
„Im Mittelpunkt steht die Freude. Sie ist 
wie eine Überschrift für meine Arbeit 
und Haltung als Dekanatsjugendrefe-
rentin“, sagt die Religionspädagogin 
Carmen Dornberger. Seit Juli ist sie zu-
ständig für die Region Süd, außerdem 
für die stellvertretende Geschäftsfüh-
rung und die Öffentlichkeitsarbeit der 
EJ. Davor war sie Jugendreferentin in 
der Paul-Gerhardt-Gemeinde in Stein. 
Auch Diakon Christian Neeß ist kein 
Unbekannter. Als Dekanatsjugendrefe-
rent für die Region Nord wechselte er, 
ebenfalls seit Juli, in die Region Stadt. 
Neben der Geschäftsführung und der 
Dekanatsjugendkammer ist er An-
sprechpartner für das Fürther Jugend-

projekt „Jede/r soll einen haben!“ Ent-
sprechend hat er schon im Sommer die 
Kinderaktionswochen von St. Martin, 
das Jugendzeltlager von Poppenreuth 
und natürlich die komplette Aktion 
„Summertime 2021“ der EJ begleitet. 
Komplettiert wird das Team der Deka-
natsjugendreferent*innen von Diakon 
Thomas Vitzthum (Leitender Kreis und 
Angebote für junge Erwachsene), der 
zuvor im evangelischen Jugendwerk 
im Dekanat Weiden beschäftigt war 
und seit September die Nachfolge von 
Christian Neeß in der Region Nord 
angetreten hat - und damit wirklich 
ganz neu im Dekanat Fürth ist. 
Ebenso die Musikerin Tabitha Elkins. 
Sie besetzt eine weitere halbe Stelle, 
die seit September in eine befristete 
Projektstelle für Popularmusik in der 
evangelischen Jugend umgewandelt 
worden ist. Hier liegt jetzt der Akzent 
auf „Bandmusik“ und – ganz neu – auf 
der Entwicklung von Gottesdiensten 
mit jugendkultureller Prägung, die 
in der Kirchengemeinde Heilig Geist 
verortet werden. Der helle und offe-
ne Raum der Heilig-Geist Kirche ohne 
feste Bankreihen ist dafür besonders 
geeignet, neben der verkehrsgünsti-
gen Lage direkt an der U1.

Fortsetzung auf Seite 15 >>>
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Fortsetzung von Seite 14

Da passt es gut, dass die Pfarrer*innen 
der Heilig-Geist-Kirche einiges an Er-
fahrungen mitbringen im Kontext ju-
gendkulturell geprägter Gottesdiens-
te – Pfarrerin Eva Siemoneit-Wanke 
als ehemalige Studierendenpfarrerin 
und Pfarrer Norbert Ehrensperger als 
ehemaliger Pfarrer an der Nürnberger 
Jugendkirche LUX und Präsident im 
Verband für christliche Popularmusik. 
Seit März ist er auch der Fürther Deka-
natsjugendpfarrer.

Die überarbeitete Konzeption der EJ 
sieht drei wesentliche Arbeitsbereiche 
vor:

•  Jugendarbeit vor Ort aufbauen, 
    stärken und begleiten

•  Mitarbeitende ausbilden, 
    begleiten und fördern

•  Die Basisarbeit durch überörtliche
    Aktivitäten ergänzen, vernetzen 
    und anregen.

„Neu ist der Schwerpunkt bei der Bil-
dungsarbeit und bei der Zielgruppe 
junge Erwachsene ab 18 Jahren“, er-
klärt Christian Neeß. 

Jetzt gilt es viele Bälle oben zu halten: 
Neben allen regulären Aufgaben muss 
das Team zusammenwachsen und in 
eigener Regie im Jugendwerk in der 
Pfarrgasse die notwendigen Ausbau-
maßnahmen vornehmen. Denn das 
Löhe-Haus in der Königstraße wird als 
Standort aufgegeben. Der Umzug soll 
im März stattfinden. 

Die neuen DekanatsjugendreferentInnen 
Christian Neeß, Carmen Dornberger, 
Thomas Vitzthum, Dekanatsjugend-
pfarrer Norbert Ehrensperger von der 
Heilig-Geist-Kirche in Fürth

Die Musikerin Tabitha Elkins ist für 
Bandmusik und jugendkulturell ge-
prägte Gottesdienste im  EJ-Team
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Die diesjährige Mitgliederversamm-
lung des Evangelischen Kirchenbau-
vereins e.V. zur Förderung von Auf-
gaben der Paul-Gerhardt-Gemeinde 
findet statt am Mittwoch, 27. Oktober, 
18 Uhr, in der Paul-Gerhardt-Kirche. 
Als Thema steht unter anderem eine 
Satzungsänderung an, um den Verein 
mit einer verkleinerten Vorstandschaft 
handlungsfähig zu erhalten. 
Weiter geht es darum, den Kirchenbau-
verein für neue Mitglieder und  jüngere 

Gemeindeglieder attraktiv zu machen; 
vielleicht auch durch einen neuen 
Namen, z. B. Förderverein Paul-Ger-
hardt-Kirche. 
Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich 
eingeladen, ihre Vorschläge einzubrin-
gen und sich auch schon im Vorfeld zur 
Sitzung zu beteiligen. 
An die stimmberechtigten Mitglieder 
ergeht noch eine schriftliche Einladung.      

Brigitte Ertl-Kotzem 
und Andreas Herden

Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist
(Lukas 6,36)
Das ist die Jahreslosung für 2021 und 
das Thema der Herbstausstellung des 
Kunstvereins Stein e.V. in der Paul-Ger-
hardt-Kirche. 
Zur Ausstellungseröffnung  am 9. Ok-
tober um 16 Uhr lädt Pfarrer Herden 
zusammen mit  dem Kunstverein Stein 
herzlich ein! Über zahlreichen Besuch 
der Gemeindemitglieder und die damit 
verbundene Wertschätzung freuen wir 
uns sehr.
Barmherzigkeit - eine Zusammenset-
zung des Verbs "barmen" und des Sub-
stantivs "Herz". Herz ist ein gängiger 
Begriff, sei es aus der Medizin oder 
dem täglichen Sprachgebrauch. Anders 
verhält es sich mit dem Verb "barmen", 
das aus unserem Sprachgebrauch fast 
verschwunden ist und durch "küm-
mern" und "mitleiden" oder "Mitleid 

zeigen" ersetzt wurde. Barmherzigkeit 
heute lässt sich mit vielen Beispielen 
belegen, aber es ist wichtig, immer 
wieder daran zu erinnern.  Ein Werk der
Barmherzigkeit ist es z. B.,  dem einsa-
men Nachbarn oder dem älteren Men-
schen zuzuhören und Zeit zu schenken,  
Menschen Hochschätzung und Wohl-
wollen entgegen zu bringen,  in Notla-
gen zu helfen und auch zu beten. Jeder 
kann dazu beitragen, die Welt ein we-
nig lebenswerter werden zu lassen!
Barmherzigkeit bildnerisch darzustel-
len ist durchaus eine Herausforderung! 
Wir haben uns im laufenden Jahr viele 
Gedanken gemacht und hoffen, dass es 
uns geglückt ist, Barmherzigkeit in un-
seren Bildern auszudrücken!

Ute Finzel-Hedinger
Kunstverein Stein
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Freu dich, meine Seele!
Die Martin-Luther-Kirche feierte Kirchweih mit Gruftfeier und Abendmahl, 
Einführung des neuen Mesners und Sonderkollekte für Schwesterkirche 
in der Eifel

„So freu dich, meine Seele, nun steht 
das Gotteshaus!“ Froh gestimmt 
beginnt das Kirchweihlied aus dem 
Jahr 1861, das seitdem jährlich an der 
Grafengruft auf dem Alten Friedhof 
gesungen wird. Auch am 29. August 
nahmen ca. 30 Besucher an der 
Gedenkfeier teil und etwa doppelt 
so viele am Kirchweih-Gottesdienst. 
Dabei wurde seit langem zum ersten 
Mal wieder das Abendmahl gefeiert 
und der neue Mesner Jens Schönfelder 
in sein Amt eingeführt.
Dem frohen Gedenken gab Pfarrer 
Baudisch Worte mit einem Zitat aus 
Martin Luthers Predigt zur Einweihung 
des ersten protestantischen Kirchen-
baus, der Schlosskapelle in Torgau, 
vom Jahr 1544: "Meine lieben Freunde, 
wir wollen jetzt dieses neue Haus 
einsegnen und unserem Herrn Jesus 
Christus weihen, auf dass nichts 
anderes darin geschehe, als dass unser 
lieber Herr selbst mit uns rede durch 
sein heiliges Wort und wir umgekehrt 
mit ihm reden durch unser Gebet und 
Lobgesang."
Dass Kirchen dem Gespräch mit Gott, 
dem heilsamen Kontakt mit dem 
Heiligen dienen und so den Himmel auf 
Erden erlebbar machen, solle (sonn-)
täglich immer wieder neu geschehen.
Auch an eine Schwesterkirche, die 
derzeit kaum Grund zur Freude hat, 

wurde im Gottesdienst erinnert: 
Die Martin-Luther-Kirche in Ahr-
weiler (nur 11 Jahre jünger als ihre 
Steiner Schwester) war bei den 
Überschwemmungen im Juli verwüstet 
und viel Inventar zerstört worden. 
In einer Mail berichtete Pfr. Bach: 
„Anfangs war es sehr chaotisch, und 
viele wussten nicht, wo es Essen, WC 
und Waschmöglichkeiten, ärztliche 
Versorgung und Ansprechpartner 
für die Probleme gab. Nach 
einem Monat ist der Schlamm 
aus den Räumlichkeiten heraus, 
Fußbodenbeläge und durchfeuchteter 
Putz wurden entfernt. Die Martin-
Luther-Kirche direkt an der Ahr hat 
über 1 Meter unter Wasser gestanden 
– Kirchengestühl und Sakristei, 
Instrumente und Gesangbücher sind 
nicht mehr verwendbar, die Orgel 
wurde abgebaut und eingelagert... 
Einen ersten Freiluftgottesdienst gab 
es mit der Militärseelsorge. Nun geht 
es darum, dass Kirche zu den Menschen 
geht und es Ansprechpunkte gibt, wo 
man Kontakt und Hilfe finden und 
vermitteln kann. Eine erste Hilfe ist das 
Pfadfinderzelt am Parkplatz, auch ein 
Flutlicht-Café kann vielleicht wieder 
Licht in den Alltag bringen. Gott sei 
Dank für die vielen Lichtblicke!“

Fortsetzung Seite 18  >>>
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Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst in Martin-Luther!
Das KiGo-Team der Martin-Luther-Kirche 
lädt alle Kinder im Grundschulalter 
herzlich ein zum Kindergottesdienst 
am Sonntag, jeweils um 10:15 Uhr, 
im Gemeindehaus oder im Pfarrgarten 
am 10., 17. und 24. Oktober sowie 
am 14., 21. und 28. November.
Kommt vorbei und feiert mit!

Einladung an junge Eltern:
Treffen für neue Krabbelgruppe in Martin-Luther
Da die Bedingungen wieder Treffen 
mit mehreren Müttern, Vätern und 
Kindern zulassen, freuen wir uns, wenn 
das Gemeindehaus wieder mit einer 
Krabbelgruppe belebt wird.
Interessierte Eltern von Kleinkindern 
treffen sich für weitere Absprachen 

am Freitag, 15. Oktober, um 11 Uhr im 
Gemeindehaus Martin-Luther.
Rückmeldungen per Mail oder Telefon 
gerne ans Pfarramt (Kontakt Seite 2).
Herzliche Einladung an Große und 
Kleine!

Fortsetzung von Seite 17

Als Lichtblick und Hilfe wurde die 
Kollekte der Kirchweih komplett für 
die Martin-Luther-Kirche in Ahrweiler 
gesammelt. Auch weitere Kontakte 
zwischen den Kirchengemeinden sind 
angedacht. 

Sie können für die Sanierung der 
Martin-Luther-Kirche Ahrweiler, des 
Pfarramts und des Sozialladens der 
Gemeinde auch direkt spenden:
Kontoverbindung der Kirchengemeinde 
Bad Neuenahr: Volksbank Rheinahreifel 
e.G. IBAN: DE48 5776 1591 1010 0355 
00 | BIC: GENODED1BNA

Eine Gemeinschaftsaktion der EJ St. Jakobus Stein, der EJ Oberasbach, EJ Rosstal 
und EJ im Dekanat Fürth
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Foto-Ausstellung „LICHTblicke – steinREICH“
25 zum Wettbewerb eingesandte 
Fotos sind in der Kirche und am 
Gemeindehaus von Martin Luther zu 
betrachten und zu bewundern.
Im Rahmen der Nacht der Kultur 
prämierte die Jury aus Kirchen-
gemeinde, Kulturamt und Steiner 
Fotoclub drei Preisträger mit einer 
Foto-Exkursion durch Stein, einem 
Foto-Shooting im Studio Stochl und 
einem Einkaufs-Gutschein bei Faber-
Castell.

Andreas Metsch 
Halbmond am Kirchenkreuz

Katrin Reisinger
Mommy and me im Höllgarten

Thomas Schwarz
MLK2
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Unter dem Motto „Jedes Kind zählt“ 
startet die Geschenkaktion „Weih-
nachten im Schuhkarton“ in die 26. 
Saison.  
Alle Infos und Packtipps zur Aktion 
findet man unter www.weihnach-
ten-im-schuhkarton.org. Wer keine 
Zeit hat, kann unter www.online-pa-
cken.de sein Paket digital auf die Reise 
schicken. 

Die Steiner Abgabestelle während der 
Woche vom 8. bis 15. November ist die
Spielboutique Alexandra Schnell
Hauptstraße 40

„Weihnachten im Schuhkarton“ 
Abgabewoche vom 8. bis 15. November
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Der "AndereAdvent-Kalender" für Sie

Schon jetzt können Sie ein besonderes 
Advents- oder Weihnachtsgeschenk 
bei uns im Pfarramt erwerben. Seit 
über 25 Jahren begleitet „Der Ande-
reAdvent“ vom Vorabend des ersten 
Advents bis zum 6. Januar mit Texten 
und Bildern durch die Advents- und 
Weihnachtszeit.
Gönnen Sie sich - gerade im trubeligen 
Advent - jeden Tag eine kleine Kalen-
derzeit.

Der Kalender kostet 10 Euro und ist 
ab Mitte Oktober im Pfarramt Martin 
Luther zu erwerben.

 

Krippenspiel in der Martin-Luther-Kirche
Wer macht mit?

Für das Krippenspiel, das am Heilig-
abend um 15 Uhr in Martin Luther auf-
geführt wird, brauchen wir Spielerin-
nen und Spieler im Alter ab 6 Jahren, z. 
B. für die Hirten, Engel, für Maria und 
Josef sowie für die Wirte, die Schafe 
und manches mehr.
Hast Du Lust, dabei zu sein?  Dann 
komm in die Martin-Luther-Kirche zu 
den Proben jeweils am Dienstagnach-
mittag von 15:15 bis ca. 16:15 Uhr, 
und zwar
23. und 30. November,
7., 14. und 22. Dezember.                
Liebe Eltern, wir würden uns sehr freuen, 
wenn Sie uns bei den Proben mithelfen 
könnten (umkleiden, Texte üben). 

Wir freuen uns auf Euch! 
Auch hier gelten die  derzeitigen Hy-
gieneregeln. Nähere Informationen 
erhalten Sie bei Diakonin Claudia Mül-
ler-Rupprecht (Kontakt Seite 2).

Euer Krippenspiel-Team 
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Die Kasualien
entnehmen

Sie bitte
der gedruckten

Ausgabe.

Freud und Leid in den Gemeinden
Taufen, Trauungen, Bestattungen

Wenn Sie der Veröffentlichung Ihrer 
Daten in diesem Gemeindebrief wi-
dersprechen möchten, wenden Sie 
sich bitte an Ihr Pfarramt (Kontakt 
Seite 2).

Gottesdienst
Sonntag 18 Uhr 
ab 31. Oktober 17 Uhr

Vorschau:
Sonntag, 12. Dezember, 17 Uhr
Abschiedsgottesdienst  Gemein-
schaftspastor Wilfried Büttner

Aktuelles unter www.lkg-stein.de

Landeskirchliche Gemeinschaften Stein
Loschgestraße 21                               Neuwerker Weg 15a

Gottesdienst
Sonntag 10:30 Uhr

Themen, Neuigkeiten und Zoom-Links 
zu Online-Veranstaltungen immer auf 
www.lkg-deutenbach.de. 
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Paul-Gerhardt
Martin-Luther
Einrichtungen

Diakonieverein
Diakoniestation, Ambulante Pflege
Andrea Buric, Martin-Luther-Platz 1
Tel. 0911-68 31 03
Nächstenhilfe 
Renate Heilmann, Tel. 0911-68 55 37
www.diakonie-stein.de
diakoniestation.stein@t-online.de
Konto: VR-Bank
IBAN DE73 7606 0618 0000 7212 04

Kinderkrippe „Gräfin Katharina“
Stephanie Kreutzer, Nürnberger Str. 1a
Tel. 0911-68 90 90 25
krippe.graefin-katharina.ste@elkb.de

Kindergarten „Gräfin Ottilie“
Karin Kopp, Ottilienstr. 1
Tel. 0911-67 47 04
www.der-kindergarten-in-stein.de
kita.martin-luther.stein@elkb.de

Kindertagesstätte Deutenbach
Brigitte Dorberth, Gerstenstraße 40
Tel. 0911-67 85 83  
www.kita.paul-gerhardt-kirche-stein.de
kita.stein-paul-gerhardt-kirche@elkb.de

Kinderkrippe Deutenbach 
Katrin Stief-Steiner, Schillerstraße 24
Tel. 0911-255 698 91  
Kita.KrippePaulGerhardt@elkb.de

Geschäftsführerin der Kindertagesstätten 
für Martin-Luther und Paul-Gerhardt
Petra Sieber
Goethestraße 3, Tel. 0911-25599495
petra.sieber@elkb.de

Initiative Hilfe für Tschernobylkinder
Karin Schaepe, Tel. 0911-67 43 39
www.pg-hilfe-fuer-tschernobylkinder.org
k.schaepe@pg-hilfe-fuer-tschernobyl-
kinder.org
Konto: VR-Bank 
IBAN DE40 7606 0618 0100 7093 01

Evang. Kirchenbauverein 
Paul-Gerhardt-Kirche
1. Vorsitzender Pfarrer Andreas Herden
Konto: Sparkasse Fürth 
IBAN DE78 7625 0000 0000 3103 00

Landeskirchliche Gemeinschaften 
Stein: 
Gemeinschaftspastor Wilfried Büttner, 
Tel. 0911-5683 7121

Deutenbach:
Gemeinschaftspastor Werner Schindler
schindler.rosstal@t-online.de

Gemeindebrief der Kirchengemeinden 
Martin-Luther und Paul-Gerhardt, Stein
ViSdP.:   Pfarrer Ralph Baudisch und
             Pfarrer Andreas Herden
Layout:   Andrea Petzoldt und
              Brigitte Ertl-Kotzem
Druck:    Gemeindebriefdruckerei
Auflage: 3300
Redaktionsschluss: 5. November 2021



Lasst uns 
aufeinander 
achthaben und 
einander anspornen 
zur Liebe und zu 
guten Werken.

Hebr 10,24

Monatsspruch
Oktober 


